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„Blöde Ziege“, dummes Huhn“ oder „dreckiges Schwein“? Von wegen! Hühner können in Sachen 
Intelligenz in vielen Bereichen mit Menschenaffen mithalten und Schweine sind reinliche Tiere, die 
bei ausreichendem Platz gründliche Körperpflege betreiben. In diesem wunderbaren Sachbuch 
nimmt Hund Toni – er taucht als Schwarz-Weiß-Zeichnung mit Sprechblase immer wieder auf – 
Kinder ab 5 Jahren mit in die erstaunliche Welt der sogenannten Nutztiere. Verblüffende Fakten, 
unglaubliche Geschichten und allerlei Interessantes über Sozialleben, Intelligenz und Kommunikation 
begeistern sicherlich auch Erwachsene für sieben faszinierende Tierarten: Schwein, Rind, Huhn, 
Ziege, Pute, Schaf und Gans. Jedem Tier sind jeweils acht Seiten gewidmet. 

Was es da über die sogenannten Nutztiere zu lesen gibt, ist für so manche Überraschung gut: Kühe 
können Treppen hoch-, aber nicht mehr heruntergehen! Ziegen sind wasserscheu! Die 
Schweinerüsselscheibe – sie dient zum Durchwühlen des Bodens; in ihr liegen die Nasenlöcher – hat 
vorne mehr Tastzellen als beide Menschenhände zusammen! Das Gehirn von Schafen ist mit dem 
von Rhesusaffen vergleichbar! Spannend, oder? 

Was dem Rezensenten besonders gefällt: In Nachrichten wird jeweils ein Tier präsentiert, das aus 
vielfältigsten Gründen berühmt geworden ist: Schafbock Shrek beispielsweise hat es geschafft, einen 
dicken Rekord aufzustellen: Sieben Jahre wurde er nicht geschoren, weil er seinem Besitzer immer 
wieder entwischte. 27 Kilo Wolle wurden ihm geschoren, als er gefasst wurde – live, vor 
Fernsehkameras! Zusätzlich gibt es Zungenbrecher – „Zehn zahme Ziegen zogen zehn Zentner Ziegel 
zur Ziegelei“, puh! – sowie die Erklärung bestimmter Sprichwörter: Schwein gehabt oder ein 
Hühnchen rupfen. Unbekannt war dem Rezensenten das Sprichwort „die Kuh ist vom Eis“: Ein 
besonders heikles Problem soll gelöst werden, weswegen die Kuh zunächst vom Eis geholt werden 
muss. Wurde eine Lösung gefunden, dann ist „die Kuh vom Eis“. Außerdem werden Tiere vorgestellt, 
die auf Gnadenhöfen leben: etwa die Wollschweine Krümel & Fussel oder Kuh Nico. 

Dieses großartige Kindersachbuch wurde zu Recht von der Deutschen Akademie für Kinder- und 
Jugendliteratur ausgezeichnet. Es überzeugt pädagogisch: Schon kleine Kinder werden sensibilisiert, 
Nutztiere nicht nur als nützlich anzusehen – bloß als Ware, die uns mit Fleisch, Eiern, Milch, Wolle 
versorgt. Sie sind liebens- und schützenswert und keinesfalls minderwertiger als ein Haustier. Und es 
besticht durch seine soziale und ökologische Komponente: Mit dem Kauf dieses Buches werden die 
Tiere des Begegnungs- und Gnadenhofs Dorf Sentana und die sozialen Projekte vor Ort unterstützt. 
„Schlau wie Sau“ wurde vegan, regional, klimaneutralisiert und nachhaltig produziert: Drucklack auf 
Wasserbasis, zertifiziertes Papier, ÖKO-Farben, kompostierbare ECO-Schutzkaschierung. 

Ein Muss für jedes Kinderzimmer, für das aber auch Erwachsene nicht zu alt sind – ganz im Gegenteil. 
Tierschutz und Wissen sind perfekt verpackt. Durch und durch ein Gesamtkunstwerk! 
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